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Zorro x Robin

Von -VENTUS-

Gefühle und die Abreiße

Zorro und Robin wollten zurück zur Pension gehen, sie hatten keine Lust auf eine
Feier. Ihnen schwirrte zuviel im Kopf herum. Als sie von der Bühne waren stand vor
ihnen Falkenauge. „Ihr habt mich ganz schon beeindruckt! Ich werde Morgen um
punkt 11 Uhr diese Insel verlassen. Wenn ihr mitwollt kommt pünktlich“ mit diesen
Worten ging Falkenauge seines Weges. Zorro und Robin gingen weiter zur
Unterkunft. Während sie liefen redete keiner ein Wort. Als sie angekommen waren
machten sich beide Bettfertig. Robin hatte ihr gewonnenes Buch auf den Tisch gelegt.
Sie wollte es erst anfangen zu lesen wenn sie einen feien Kopf hatte, und den hatte
sie jetzt nicht. Als Robin und Zorro im Bett lagen und beide zur Deckte schauten weil
sie nicht einschlafen konnten. „Was war das auf der Bühne?“ schoss es aus Robin
heraus. Zorro war ganz erschrocken von dieser plötzlichen Frage und musste sich
erstmal sammeln. Nach wenigen Sekunden antwortete er: „Ich weiß es nicht. Es war
einfach so ein Gefühl. Ich hab einfach das gemacht was meine Gefühle waren“. Dies
sagte Zorro mit einem knallrotem Kopf und fragte Robin nun: „Und wie war es bei
dir?“ Robin antwortet nun auch mit rotem Gesicht: „S-so ähnlich wie bei dir“ Diese
Worte waren genug für die Zwei um zu wissen was sie füreinander empfinden.
Daraufhin küssten sie sich wieder und lagen eng aneinander im Bett. Dies war die
schönste Nacht für die Beiden seit dem sie hier waren.

Am nächsten Morgen wachten die Zwei früh auf, es war der Tag ihrer Abreiße. Robin
lag dicht an Zorro und er hatte einen Arm ums sie gelegt. Beide schauten sich an und
küssten sich. Dann standen beide auf und machten sich fertig. Nach dem Frühstück
packten sie ihre Sachen und machten sich auf den Weg zum Strand.

Als sie dort angekommen waren, warteten schon die Dorfbewohner, der
Bürgermeister, Jubei, Yakumo und Falkenauge. Die Dorfbewohner verabschiedeten
bereits die Beiden. Als Beide angekommen waren sagte der Bürgermeister. „So! der
Tag des Abschieds ist gekommen. Es war uns eine Freude euch kennen zulernen. Ihr
seid jederzeit willkommen! Kommt ruhig mal vorbei“. Robin und Zorro bedankten sich
für die Hilfe. Jubei und Yakumo verabschiedeten sich auch und wünschten ihnen alles
Gute. „Sag mal warum sind hier 2 Boote?“ fragte Zorro, der neben Falkenauge noch
ein anderes Boot entdeckte. „Ich verlasse die Insel um die Welt zu entdecken und
stärker zu werden“ sagte Jubei mit einem Lächeln im Gesicht. „Moment mal, habt ihr
uns nicht gesagt dass es kein Boot auf dieser Insel gibt?“ fragte Robin den
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Bürgermeister. Daraufhin antwortete er: „Ups! Das muss ich vergessen haben“. Zorro
wollte ihm am liebsten den Hals umdrehen. „Wollt ihr nun mit oder bleibt ihn hier?“
fragte nun Falkenauge in einem straffen Ton. Er hatte sein Sargboot schon ins Wasser
gelassen und war bereit abzulegen. Robin und Zorro verabschiedeten sich noch mal
und sprangen auf das Boot. Jubei machte sein Boot fertig und stieß ebenfalls in See.
Beide Boote fuhren nebeneinander her und so unterhielten sich Zorro, Robin und
Jubei noch etwas.
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